
Europa vor Ort  ist ein Projekt der Bundesregierung, der Europäischen Kommission und des Europäischen 

Parlamentes. Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden eingeladen, erfolgreiche EU-Projekte in ihrer 

unmittelbaren Nachbarschaft kennenzulernen. Bundesweit werden Projekte aus den unterschiedlichsten 

Politikfeldern präsentiert – und Europa vor Ort erfahrbar gemacht! 

 

 
 
 
 

 

Europa vor Ort 
Europa in München : AENEAS – Mobilität mit Zukunft 

Wie prägt europäische Politik unseren Alltag? Wie sieht Europa vor unserer Haustür aus? 

Nehmen Sie die Chance wahr, Europa in Ihrer unmittelbaren Nachbarschaft kennenzulernen! 

Am Freitag, den 27. Mai, 15:00 Uhr    

Verkehrszentrum des Deutschen Museums 

Theresienhöhe 14 a 

80339 München 

 

Programm:  

15:00 Uhr: Begrüßung 
  Dr. Henning Arp , Leiter der Vertreter der Europäischen Kommission in München 

15:15 Uhr: Präsentation des EU-geförderten Projektes „AENEAS “  
Während in der Vergangenheit ältere Menschen in erster Linie zu Fuß und mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln unterwegs waren, ist mittlerweile eine starke Tendenz 
hin zum eigenen Pkw zu beobachten. In anderen Worten: Die Auto-Generation wird 
alt. Die Nutzung der Alternativen zum Auto ist jedoch nicht nur von hohem 
gesellschaftlichem Nutzen, sondern bringt auch dem Einzelnen Vorteile. Wie sich 
ältere Münchnerinnen und Münchner von den Vorteilen eines Umstiegs überzeugen 
konnten, wird hier praxisnah vorgestellt: So wird es unter anderem die Möglichkeit 
geben, spezielle Fahrräder auszuprobieren, die das Radeln im Alter erleichtern. 

16:30 Uhr: Kaffeepause 

17:00 Uhr: Diskussion: Was tut die Europäische Union für unsere Region? 
Es diskutieren: 

Dr. Henning Arp , Leiter der Vertretung der Europäischen Kommission in München 

Wolfgang Kreissl-Dörfler , Mitglied des Europäischen Parlamentes (SPD/S&D) 

Sabine Nallinger , Mitglied des Stadtrats der Landeshauptstadt München 
 (Bündnis 90/Die Grünen) 

Alexander Radwan , Mitglied des Bayerischen Landtages und Mitglied des 
Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten (CSU) 

Moderation: 

Jan Roessel, Europäisches Informationszentrum Berlin 

Anschließend Diskussion mit dem Publikum 


